
Sozialpartnerschaftliche
Vereinbarung  2021–2025
unterzeichnet
geschrieben von Gabriela Sollberger | Februar 8, 2021
Die  Stadt  Luzern  und  die  Sozialpartner  unterzeichnen  die
Sozialpartnerschaftliche Vereinbarung 2021–2025. Beide Seiten
bekräftigen  damit  die  Wichtigkeit  des  Dialogs  und  der
Zusammenarbeit.

Die Stadt Luzern und die Sozialpartner (Stadtpersonalverband
Luzern  und  Arbeitsausschuss  der  Personalverbände  der  Stadt
Luzern) pflegen seit Jahren einen aktiven und regelmässigen
Austausch. Sie treffen sich jährlich drei Mal zum Dialog und
tauschen sich über personalpolitische Themen aus. Alle fünf
Jahre bekräftigen die Stadt Luzern und die Sozialpartner die
Zusammenarbeit  in  einer  Sozialpartnerschaftlichen
Vereinbarung.  Der  Luzerner  Stadtrat  hat  am
25. November 2020 der neuen Vereinbarung zugestimmt.

Die  Vereinbarung  2021  bis  2025  wurde  im  Sinne  einer
Weiterentwicklung  inhaltlich  ergänzt.  Sie  umfasst  im
Wesentlichen  folgende  Punkte:

Generelle Zielsetzung der Personalpolitik1.
Sozialpartnerschaft  (Die  Personalverbände  werden  als2.
Verhandlungspartner ausdrücklich anerkannt)
Zweck der Vereinbarung (Festlegung bewährter Abläufe und3.
Formulierung  personalpolitischer  Schwerpunkte  für  die
nächsten fünf Jahre)
Rolle  der  Dienstabteilung  Personal  und  der4.
Dienstabteilungen
Themen der Sozialpartnerschaft (Inhaltliche Schwerpunkte5.
der Sozialpartnerschaft im Zeitraum der Vereinbarung)

Lohnentwicklung
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Auswirkungen möglicher Sparmassnahmen/Corona-Krise
Gleichstellungsprogramm
Weiterentwicklung der Anstellungsbedingungen
Ausgliederung  und  Verselbstständigung  von
Verwaltungsaufgaben
Pensionskasse
Weitere Themen wie zum Beispiel Berufsbildung oder
Umgang  mit  den  Mitarbeitenden  bei
Veränderungsprozessen

Die Details der Verhandlungsschritte bei der Lohnentwicklung
sind ebenfalls fester Bestandteil der Vereinbarung.

Der  Stadtpersonalverband  Luzern  als  wichtiger  Sozialpartner
gegenüber der Arbeitgeberin Stadt Luzern ist froh und dankbar,
dass  dieses  bewährte  Grundlagenpapier  wiederum  für  die
nächsten fünf Jahre vereinbart werden konnte.

Peter Hofstetter, Präsident SPVL

Infoabend Altersvorsorge
geschrieben von Sandra Wittich | Februar 8, 2021
Themen wie Vorsorge fürs Alter oder Vorsorge für die Partnerin
bzw. für den Partner bei Risiken wie Tod oder Invalidität
werden während der aktiven Lebensphase oft verdrängt. Aber nur
wer die entsprechenden Weichen rechtzeitig gestellt hat, wird
später seinen gewohnten Lebensstandard fortführen können bzw.
wird dies für seine Partnerin, seinen Partner ermöglichen. Es
ist  deshalb  wichtig,  sich  rechtzeitig  mit  seiner
Altersvorsorge zu beschäftigen. Dazu bestehen leider aber oft
grosse Wissenslücken.

Auf Wunsch vieler unserer Verbandsmitglieder organisierte der
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Stadtpersonalverband Luzern am Donnerstagabend 15. März 2018
eine Infoveranstaltung über dieses Thema. Dieser interessante
Abend war ein grosser Erfolg, wurde er doch von über 100
Aktivmitglieder unseres Verbandes besucht. Nach der Begrüssung
durch den SPVL-Präsidenten informierte Herr Primo D’Andrea von
der  Pensionskasse  der  Stadt  Luzern  die  Anwesenden  sehr
kompetent und informativ über folgende Themen:

Kurzer Überblick Altersvorsorge Schweiz
Infos zur Pensionskasse Stadt Luzern
Vorsorgeausweis der Pensionskasse einfach erklärt
Aktuelle Themen und Fragen

In Sachen Altersvorsorge Schweiz erklärte der Referent mittels
Folien das 3 Säulen-Prinzip, welche die AHV, die berufliche
sowie die private Vorsorge umfasst.

Die Pensionskasse der Stadt Luzern, welche in diesem Jahr 100
Jahre alt wird, verfügt über 3600 Aktive, 2150 Rentner sowie
eine Bilanzsumme von rund Fr. 1,5 Mia. Der Deckungsgrad betrug
per  Ende  2017  erfreuliche  111,0%.  In  der  paritätisch
zusammengesetzten  Pensionskommission  sitzen  7  Arbeitnehmer-
und  6  Arbeitgebervertreter  inkl.  Präsidium.  Der
Vorsorgeausweis  der  PKSL  verfügt  neben  nützlichen
Informationen neu über zusätzliche Angaben bezüglich wichtiger
Merkblätter, welche auf der Homepage direkt heruntergeladen
werden können und u.a. insbesondere für Konkubinatspaare sehr
wichtig sind. Beim 4. Traktandum der über 2 Stunden dauernden
Veranstaltung  entwickelte  sich  eine  rege  Fragerunde,  wobei
Themen  wie  Umwandlungssatz,  Überobligatorium,  freiwilliger
Einkauf  usw.  im  Mittelpunkt  standen.  Auf  sämtliche  Fragen
erhielten die Teilnehmenden kompetente Antworten und Auskünfte
seitens von Primo D’Andrea, dem bei dieser Gelegenheit sein
Einsatz an diesem Abend nochmals herzlich verdankt sei.

Beim abschliessenden, vom SPVL offerierten Apéro, wurde noch
rege  weiter  diskutiert.  Die  Thematik  Altersvorsorge  stösst
offenbar auf grosses Interesse, weshalb unser Verband mit der



Organisation  dieses  Infoabends  für  seine  interessierten
Mitglieder sicher einen wertvollen Beitrag leisten konnte.


